
GSW  verschicken
Jahresendabrechnungen  –
Kundencenter länger geöffnet
Bis zum 09. Februar versenden die GSW etwa 85.000
Jahresendabrechnungen.
Um dem erhöhten Beratungsaufwand zu begegnen, verlängern die
GSW bis einschließlich zum 11. März die Öffnungszeiten ihrer
Kundencenter und richten ein telefonisches Beratungszentrum
ein:

Kundencenter Kamen
Montag – Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr

Kundencenter Bergkamen / Bönen
Montag – Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr

GSW-Kunden können auch unter www.gsw-kamen.de bequem die
Funktionen des Online-Kundencenters der GSW-Internetseite von
zu Hause aus nutzen. Auch werden die häufigsten Fragen zur
Jahresendabrechnung auf der Internetseite unter Service
erklärt.

 

S30 fährt Rosenmontag nur bis
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Grevel
Wegen des Rosenmontagszugs in Dortmund fährt die SchnellBus-
Linie S30 am Montag, 8. Februar, von 13 bis 19 Uhr nicht in
die Dortmunder Innenstadt, sondern zur Stadtbahn-Haltestelle
Grevel. Hier besteht die Umsteigemöglichkeit in die U-Bahn-
Linie 42 in die Westfalenmetropole.

Der letzte Bus der S30 in die Dortmunder Innenstadt fährt um
12:17 Uhr ab Bergkamen, Busbahnhof. Erst die Busse um 18:47
Uhr und 19:47 Uhr fahren wieder bis „Dortmund, Reinoldikirche“
bzw. „Hauptbahnhof/ZOB.“

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Volksbank  unterstützt  das
Zirkusprojekt  der  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule
Eine  Woche  lang  werden  die  Kinder  der  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule mit dem Zirkus Paletti die kleine Turnhalle am
Friedrichsberg in eine Manege verwandeln. Damit die Kosten für
die Eltern erträglich bleiben, hat der Förderverein in die
eigene Kasse gegriffen. Am Mittwoch brachten der Prokurist der
Volksbank  Kamen-Werne  Martin  Eikel  und  Thomas  Gickel  vom
Marketing der Volksbank eine Spende über 1000 Euro vorbei.
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Die Kinder der Gerhart-Hauptmann-Grundschule freuen sich über
die Volksbank-Spende – die Erwachsenen natürlich auch (v.l.):
Schullleiterin  Martina  Hoppe,  der  Vorsitzende  des
Fördervereins  Stefan  Klußmann,  der  Schatzmeister  des
Fördervereins Wolfgang Ehresmann, Schulpflegschaftsvorsitzende
Silja Reiß, Thomas Gickel und Martin Eikel (beide Volksbank
Kamen-Werne.)

Zum dritten Mal unterstützt die Volksbank das Zirkusprojekt
der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule.  Dabei  gibt  es  zwei
Neuerungen: Die Schule hat den Zirkus-Partner gewechselt und
erstmals wird für das Zirkusabenteuer nicht in einem Zelt
stattfinden.

Die Kinder können eine aus sieben Artistenrollen wählen, die
sie ab dem 15. Februar in einer Akrobatikstunde pro Tag unter
Anleitung der Profis trainierende., erklärt die kommissarische
Schulleiterin Martin Hoppe.  Auch im Unterricht der Schule
steht in dieser Woche das Thema Zirkus fächerübergreifend im
Mittelpunkt.

Ziele des Projektes sind die Entwicklung und Förderung der
Persönlichkeit,  insbesondere  das  Kennenlernen  des  eigenen
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Körpers, Austesten der eigenen Leistungsgrenzen und Erproben
der  eigenen  Fähigkeiten,  das  Entwickeln  und  Erleben  von
Teamgeist sowie das Spielen und Sprechen vor Publikum. Ferner
ist der Umgang mit Tieren, in diesem Fall sind es Tauben, für
viele Kinder eine wichtige Erfahrung.

Folgende Darbietungen werden eingeübt und präsentiert: Trapez,
Drahtseil, Jonglage, Akrobatik, Hula-Hoop, Clownerie und eine
Tiernummer mit Tauben.

Das alles können die Zuschauer, abwechselnd dargeboten von den
Kindern und den Artisten, in vier verschiedenen Vorstellungen
am Freitag, 19. Februar, um 14.30 Uhr und 17.30 Uhr sowie am
Samstag, 20. Februar, um 11 und um 14.30 Uhr in der Turnhalle
erleben.

Eintrittskarten zum Preis von 6 Euro für Erwachsene und 4 Euro
für Kinder gibt es an der Tageskasse.

 

Ostereier färben am Feuer für
Kinder ab 7 Jahre
Am Samstag, 19. März findet in der Zeit von 10.00 – 14.00 Uhr
die Aktion „Ostereier färben am Feuer“ für Kinder ab 7 Jahre
in der Ökologiestation statt.

Ostern steht vor der Tür! Genau der richtige Zeitpunkt um Eier
zu färben. Am Feuer rühren die Kinder Farben aus Kräutern,
Rinde und Wurzeln an und verzieren die Eier nach eigenen Ideen
und  Wünschen.  Spiele  rund  um  das  Thema  Ostern  runden  die
gemeinsamen Stunden im Freien ab.

https://bergkamen-infoblog.de/ostereier-faerben-am-feuer-fuer-kinder-ab-7-jahre/
https://bergkamen-infoblog.de/ostereier-faerben-am-feuer-fuer-kinder-ab-7-jahre/


Die Kinder sollten regenfeste und warme Kleidung tragen und
Kartons zum Transport der Eier mitbringen.

Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 25 Euro (inkl.
Material).  Maximal  können  20  Kinder  an  dieser  Aktion
teilnehmen.  Durchgeführt  wird  die  Veranstaltung  von  Sandra
Bille  (Wildnispädagogin)  und  Heike  Barth  (Naturerlebnis-
Pädagogin).

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Baugrundstücke  bleiben  in
Bergkamen günstig
Die Grundstückspreise im Kreisgebiet blieben 2015 weitgehend
stabil.  Zu  diesem  Fazit  kam  der  Gutachterausschuss  für
Grundstückswerte  im  Kreis  Unna  bei  seiner
Bodenrichtwertsitzung 2016. Nach wie vor sind Baugrundstücke
in  Bergkamen  mit  einem  Preis  von  90  bis  145  Euro  pro
Quadratmeter  günstig  zu  haben.

https://bergkamen-infoblog.de/baugrundstuecken-bleiben-in-bergkamen-guenstig/
https://bergkamen-infoblog.de/baugrundstuecken-bleiben-in-bergkamen-guenstig/


Die Bodenrichtwerten in den Kommunen des Kreises Unna.

Bodenrichtwerte  sind  Anhaltspunkte  für  den  Wert  eines
Grundstücks. Sie werden einmal im Jahr vom Gutachterausschuss
festgelegt.  Dafür  wurden  aktuell  2.556  Kaufverträge
ausgewertet.  „Das  entspricht  einem  Geldumsatz  von  385
Millionen  Euro“,  erklärt  Eva  Börger,  die  Vorsitzende  des
Gutachterausschusses, und vermittelt so eine Vorstellung von
der finanziellen Dimension.

Der  durchschnittliche  Preis  pro  Quadratmeter  Bauland  des
individuellen  Wohnungsbaues  im  Kreis  Unna  blieb  weitgehend
stabil.  Der  Gutachterausschuss  weist  insgesamt  1.006
Bodenrichtwertzonen  aus.

Die durchschnittlich erzielten Kaufpreise für Bauland lagen im
vergangenen  Jahr  zwischen  135  Euro  pro  Quadratmeter  in
Fröndenberg und 195 Euro pro Quadratmeter in Schwerte. Diese
Werte ermittelte der Gutachterausschuss anhand der Kauffälle
aus dem vergangenen Jahr.

Der Durchschnittspreis für landwirtschaftlich genutzte Flächen
sank im Jahr 2015 von 4,82 Euro (2014) pro Quadratmeter auf
4,40  Euro  pro  Quadratmeter.  2013  hatte  er  bei  4,55  Euro
gelegen. Um eine bessere Übersicht über den Grundstücksmarkt
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im  landwirtschaftlichen  Bereich  zu  bekommen,  wurde  eine
Dreiteilung  des  Zuständigkeitsgebietes  durchgeführt.  So
betragen  die  entsprechenden  Bodenrichtwerte  für  den
Nordbereich (Selm und Werne) rund 5,90 Euro pro Quadratmeter,
für den Mittelbereich (Bergkamen, Kamen und Bönen) rund 4,40
Euro pro Quadratmeter und für den Südbereich (Fröndenberg,
Holzwickede und Schwerte) rund 3,70 Euro pro Quadratmeter.

Das  langjährige  Mittel  für  forstwirtschaftlich  genutzte
Flächen beträgt rund 1,10 Euro pro Quadratmeter. Für das Jahr
2015 liegt der entsprechende Bodenrichtwert bei 1,20 Euro pro
Quadratmeter.

Hintergrund:
Der  Gutachterausschuss  für  Grundstückswerte  ist  für  das
Kreisgebiet  (ohne  Lünen  und  Unna)  zuständig.  Die
Geschäftsstelle des Ausschusses ist beim Kreis im Fachbereich
Vermessung und Kataster angesiedelt.

Die  neuen  Bodenrichtwerte  sind  ab  sofort  in  der
Geschäftsstelle  des  Gutachterausschusses  im  Kreishaus  Unna,
Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna, Zimmer B. 608, Telefon
0 23 03 / 27-11 68 zu erfragen. Der Grundstücksmarktbericht
und die aktuellen Bodenrichtwerte sind ab dem 15. März auch
über die Internetseite www.boris.nrw.de abzufragen.

SPD-Bundestagsabgeordnete
unterstützen  Forderung  der
Bürgermeister nach Entlastung
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bei Flüchtlingskosten

Zu der Debatte um die weitere Entlastung der Kommunen für die
Unterbringung  von  Flüchtlingen  erklären  die  beiden  SPD-
Bundestagsabgeordneten  für  den  Kreis  Unna  Oliver  Kaczmarek
(Wahlkreis Unna I) und Michael Thews (Wahlkreis Unna II-Hamm):

„Wenn für die Kommunen in den nächsten Monaten u.a. bei den
Kosten  der  Unterkunft  zusätzliche  Belastungen  durch  die
Unterbringung und Integration von Flüchtlingen entstehen, muss
der Bund sie dabei unterstützen. Wir begrüßen es, dass der
Landrat und die Bürgermeister die Initiative ergriffen haben,
um mit den Bundestagsabgeordneten der Region über Lösungen zu
diskutieren  und  haben  unsere  Position  heute  in  der
Bürgermeisterkonferenz  zum  Ausdruck  gebracht.

Die vom Landrat des Kreises Unna Michael Makiolla eingebrachte
Forderung  nach  einer  stärkeren  Bundesbeteiligung  bei  den
Kosten  der  Unterkunft  halten  wir  für  einen  sinnvollen
Vorschlag.  Damit  würden  insbesondere  strukturschwächere
Kommunen  entlastet.  Am  Ende  muss  aber  klar  sein:  wenn
Flüchtlinge Ansprüche nach dem SGB II erhalten, müssen die
Kommunen noch einmal durch den Bund entlastet werden.

Die anderen kommunalen Entlastungen, die der Bund seit der
Regierungsbeteiligung  der  SPD  vereinbart  hat,  dürfen  mit
diesen Aufgaben nicht vermischt werden. Denn der Bund verfolgt
eine klare Strategie zur Entlastung der Kommunen, die bereits
vor der Zunahme der Flüchtlingszahlen vereinbart wurde:

Zur allgemeinen Entlastung der Kommunen werden ihnen ab1.
2018  aus  dem  Bundeshaushalt  5  Mrd.  Euro  jährlich
zugewiesen. In 2014 und 2015 gab es bereits 1 Mrd. Euro
jährlich und in diesem Jahr mehr als 2 Mrd. Euro.
Zur  Stärkung  der  kommunalen  Investitionsfähigkeit  hat2.
der Bund ein Investitionsprogramm in Höhe von 3,5 Mrd.
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Euro aufgelegt. Der Bund beteiligt sich dauerhaft und
strukturell  an  den  Kosten  für  Unterbringung  und
Betreuung von Flüchtlingen bis zum Abschluss des BAMF-
Verfahrens in Höhe von 670 Euro pro Monat. Das Land
Nordrhein-Westfalen stockt diese Summe auf 833 Euro auf.
Zudem hat der Bund 350 Mio. Euro für die unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlinge zugesagt.
Zu diesen bereits bestehenden drei Eckpunkten muss eine3.
Säule kommen, die die Kommunen einerseits nach Abschluss
des  BAMF-Verfahrens  unterstützt.  Andererseits  ist  es
dringend  notwendig,  endlich  ein  schlüssiges
Integrationspaket  zu  schnüren,  damit  möglichst  viele
Flüchtlinge nach Klärung ihres Aufenthaltsstatus in die
Lage versetzt werden, in den Arbeitsmarkt zu kommen.
Zu diesen bereits bestehenden drei Eckpunkten muss eine4.
Säule kommen, die die Kommunen einerseits nach Abschluss
des  BAMF-Verfahrens  unterstützt.  Andererseits  ist  es
dringend  notwendig,  endlich  ein  schlüssiges
Integrationspaket  zu  schnüren,  damit  möglichst  viele
Flüchtlinge nach Klärung ihres Aufenthaltsstatus in die
Lage versetzt werden, in den Arbeitsmarkt zu kommen.

Fällkran legt über 100 Jahre
alte Eichen um
Der Fällkran hat an der Schulstraße gegenüber dem Kfz-Betrieb
Ritter seine Arbeit aufgenommen.
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Bis voraussichtlich morgen wird er einen etwa 10 Meter breiten
Streifen auf einer Länge von etwa 150 Metern freilegen. Die
Schulstraße ist hier nur halbseitig befahrbar. Der Verkehr
wird durch eine Baustellenampel geregelt. Der Fußweg durch das
Lüttke Holz in Richtung Gymnasium ist für diese beiden Tage
gesperrt. 

Schwarzer Ford C Max an der
Hochstraße gestohlen
Am Dienstag entwendeten unbekannte Täter in der Zeit von 13.10
Uhr bis 16.20 Uhr einen schwarzen Ford C Max, der an der
Hochstraße auf einem Stellplatz parkte. Zur Tatzeit waren an
dem PKW die amtlichen Kennzeichen UN-LQ 406 angebracht. Wer
kann Angaben zum Diebstahl oder zum Verbleib des Fahrzeugs
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Geschädigte Eichen und Buchen
eine Gefahr für Verkehr und
benachbarte Häuser
An  der  Schulstraße  starten  am  Mittwochmorgen  umfangreiche
Holzfällarbeiten. Es wird praktisch auf einer Länge von rund
150 Metern ein 10 Meter breiter Streifen freigelegt, der im
Herbst wieder beflanzt werden soll. Allerdings wird es dort
keine hochwachsenden Eichen und Buchen mehr geben.

Was Revierförsterin Christiane Günthe in den Händen hält, ist
der Rest eines Porlings, eines äußerst aggressiven Pilzes, den
die bereits gekennzeichnete Eiche befallen hat.

Was wegkommt, ist bereits deutlich sichtbar. Die Bäume, die
gefällt  werden,  sind  mit  einer  Signalfarbe  durch  die
Mitarbeiter  des  Ruhr-Grün-Pflegestützpunktes  Ost  markiert
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worden. Zusätzlich sind die Stämme von Tobias Hamann und Veit
Venhoff mit einem Metalldetektor abgesucht worden. In einigen
befinden sich noch Metallsplitter und Krampen.

Als die betroffenen Bäume noch jung waren, hieß dieses Stück
der Schulstraße noch Landwehrstraße. Die Fahrbahn war nicht
Asphaltiert und längst auch nicht so breit. Jetzt werden ihre
Wurzeln  nicht  mehr  ausreichend  mit  Wasser  und  Nährstoffen
versorgt. Deshalb werden Äste schnell morsch und drohen auf
die  Fahrbahn  und  auf  den  Gehweg  zu  stürzen.  Ruhr-Grün-
Försterin  Christiane  Günther  sieht  sogar  die  Gefahr,  dass
insbesondere bei einem Orkan Bäume auf die Häuser auf der
anderen Seite der Schulstraße stürzen könnten.

Der  Fällkran  vor  einigen
Monaten  am  Kleiweg  in
Aktion.

Wegen der sehr ungünstigen Lage der Bäume, wird am Mittwoch
und am Donnerstag ein sogenannter Fällkran eingesetzt. Der
Fällkran verbindet technische Innovation mit Effizienz: sein
Multifunktionsgreifer erledigt das Halten, Sägen, Wegheben und
Ablassen von Ast- und Stammstücken in einem Arbeitsgang. An
viel befahrenen innerstädtischen Straßen können Fällarbeiten
so wesentlich zügiger erledigt werden als mit traditionellen
Techniken, d.h. mit seiner Hilfe ist die Maßnahme zeitsparend
durchführbar (Dauer max. 2 Tage). Er ist optimal für enge
Verhältnisse. Durch seine kompakte Größe benötigt der Fällkran
wenig Standraum. Die erforderlichen Sicherheitsbereiche sind
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kleiner  als  bei  herkömmlichen  Fällmethoden.  Großräumige
Absperrmaßnahmen entfallen weitgehend. Fällarbeiten mithilfe
des  Fällkrans  bergen  weniger  Sicherheitsrisiken  als  andere
Fällmethoden.  Die  Greifzange  arbeitet  punktgenau  und
kontrolliert  unter  Beachtung  aller  Sicherheitsvorschriften.
Durch seinen langen Teleskoparm (seitliche Reichweite bis 21 m
+ Arbeitshöhe bis 24 m) kommt der Fällkran an Stellen zum
Einsatz,  in  denen  ein  Maschineneinsatz  schwierig  oder  gar
unmöglich ist (z.B. im Bereich der Ferngasleitung, auf labilen
Böden, im Bereich von Wohnbebauung oder an stark befahrenen
Straßen).

Für die Durchführung der Maßnahme sind 2 Tage angesetzt. Die
Maßnahme  beginnt  am  Mittwoch,  den  03.02.16  und  endet
voraussichtlich am Donnerstag, den 04.02.16. Im Bereich der
Schulstraße  wird  eine  Wanderbaustelle  mit  Ampelanlage
eingerichtet,  so  dass  es  hier  kurzzeitig  zu  zeitlichen
Verzögerungen  kommen  kann.  Der  Fußgängerverkehr  wird
weiträumig  umgeleitet.  Die  Wegeanbindungen  durch  das
Waldgebiet „Lüttkeholz“, die in Richtung Schulstraße führen
sind  während  der  2-tägigen  Maßnahme  für  Fußgänger  und
Radfahrer  gesperrt.  Und  noch  ein  letzter  Hinweis  an  die
Bevölkerung: Halten sie sich zur eigenen Sicherheit in jedem
Fall  an  die  vorhandenen  Absperrungen  bzw.  an  etwaige
Anweisungen der Baustellenleitung oder des Forstpersonals.

Brennender  Kühlschrank  löst
Großalarm der Feuerwehr aus
Ein Küchenbrand in einem 4-Familien-Haus an der Freiherr-vom-
Stein-Straße in Oberaden sorgte am Dienstag um 13.34 Uhr für
einen  Großalarm  der  Freiwilligen  Feuerwehr.  Da  die
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Rettungsleitstelle davon ausgehen musste, dass Menschenleben
in  Gefahr  ist,  heulten  in  den  Stadtteilen  Oberaden,
Weddinghofen  und  Heil  die  Sirenen.

Ursache für den Brand war, wie sich später herausstellte, ein
Defekt im Kühlschrank in der Küche. Er wurde heiß und fing
Feuer.  Brennender  Kunststoff  sorgte  dann  dafür,  dass  die
gesamte Erdgeschosswohnung verraucht und verrußt wurde. Sie
ist  deshalb  nicht  bewohnbar.  Glücklicherweise  waren  die
Mieter, eine junge Familie, nicht zu Hause.

Das Feuer selbst hatte die Feuerwehr schnell unter Kontrolle.
Etwas hektisch wurde es, als es hieß, in der Wohnung befinde
sich noch ein Kind. Zuvor hatte ein Trupp der Feuerwehr unter
Atemschutz die Wohnung kontrolliert und nichts gefunden. Auch
ein  weiterer  Trupp,  der  dann  noch  einmal  in  die  Wohnung
geschickt wurde, entdeckte niemanden.

Zum Standard gehört seit vielen Jahren, dass die Feuerwehr
sehr schnell die Wohnungstüren zu den Treppenhäusern mit dem
sogenannten „Rauch-Stopp“ verschließt. Deshalb blieb auch am
der Freiherr-vom-Stein-Straße das Treppenhaus und die übrigen
drei Wohnung weitestgehend rauchfrei. Dadurch war es möglich,
die  Mieter,  die  sich  noch  im  Haus  befanden,  ohne
Schwierigkeiten  übers  Treppenhaus  ins  Freie  zu  führen.

Nach Abschluss der Löscharbeiten und nachdem die betroffene
Wohnung  gründlich  gelüftet  worden  war,  konnten  die  drei
Mietparteien  wieder  in  ihre  Wohnung  zurück.  Die
Erdgeschosswohnung  der  jungen  Familie  ist  hingegen
unbewohnbar.

Der  Einsatz  dauerte  für  die  Löschgruppen  Oberaden,
Weddinghofen  und  Heil  rund  eineinhalb  Stunden.  Im  Einsatz
waren außerdem die Besatzungen von zwei Rettungswagen, der
Notarzt und Polizeikräfte.



Bergkamener  verkauft
gestohlene  Fahrräder  im
Internet
Ein  regelrechtes  Fahrradlager  hat  die  Polizei  bei  einem
Bergkamener entdeckt. Sie geht davon aus, dass die Fahrräder
gestohlen  sind  und  sucht  deshalb  nach  den  rechtmäßigen
Eigentümern.

Wem gehört dieses Hercules-Herranrad?

Dass  die  Polizei  dem  Bergkamener  auf  die  Schliche
gekommen ist, ist „Kommissar Zufall“ zu verdanken.  Am 20.

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-verkauft-gestohlene-fahrraeder-im-internet/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-verkauft-gestohlene-fahrraeder-im-internet/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-verkauft-gestohlene-fahrraeder-im-internet/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/herculesherrenrad.jpg


Dezember 2015 wurde in Lünen ein grünes Rennrad entwendet. Der
Besitzer erkannte sein Rennrad später auf der Seite eines
Online-Verkaufsportals eindeutig wieder.

Er informierte die Polizei, die im Rahmen der Ermittlungen bei
dem Anbieter in Bergkamen  insgesamt 17 Fahrräder in dessen
Schuppen, 7 Fahrräder im Keller und 14 weitere Fahrräder auf
dem Grundstück verteilt entdeckte. Drei dieser aufgefundenen
Fahrräder  konnten  zwischenzeitlich  eindeutig  Diebstählen
zugeordnet werden. Bei den 35 weiteren Fahrrädern besteht der
Verdacht, dass sie ebenfalls gestohlen wurden.

Anzeigen,  anhand  derer  die  Fahrräder  eindeutig  zugeordnet
werden  könnten,  liegen  der  Polizei  jedoch  nicht  vor.  Die
Kreispolizeibehörde  Unna  veröffentlicht  daher  Fotos  der
aufgefundenen Fahrräder. Diese Bildergalerie finden Sie hier.

Wer erkennt sein gestohlenes Fahrrad wieder? Bitte möglichst
schriftliche Eigentumsnachweise beibringen. Hinweise nimmt die
Polizei  unter  der  Rufnummer  02307/921-7320  oder  921-0
entgegen.

http://www.presseportal.de/blaulicht/pm/65856/3241564

